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Objekt: Porträt Eva Franziska
Wilhelmine Gräfin von Pückler

Museum: Stiftung Fürst-Pückler-Museum
Park und Schloss Branitz
Robinienweg 5
03042 Cottbus
0355-75150
info@pueckler-museum.de

Sammlung: Ahnengalerie des Fürsten
Pückler

Inventarnummer: EFPiB-1746

Beschreibung
Das Porträt von Eva Franziska Wilhelmine Gräfin von Pückler, geb. Reichsgräfin von
Burghauss dürfte im Zusammenhang mit der Hochzeit mit Franz Sylvius Graf von Pückler,
einem Sohn von August Sylvius im Jahr 1714 auf Schloss Stolz entstanden sein. Die
Dargestellte, eine Urgroßtante von Fürst Pückler, war damals 27 Jahre alt. Ihr Mann war
Landesältester des Fürstentums Brieg, mit dem sie in Mangschütz lebte.
In Breslau arbeiteten damals als Porträtmaler Albrecht Matthias (†1717), der auch in
Liegnitz Bildnisse von Kaufleuten malte, Johann Jakob Eybelwieser (1667–1744) und Johann
Georg Tomschansky (1671–1727). Eine Zuschreibung an einen dieser Maler ist kaum zu
leisten, das Bild darf jedoch als selten gewordenes Beispiel der schlesischen Porträtmalerei
des frühen 18. Jahrhunderts ein lokalhistorisches Interesse beanspruchen.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe: 74,3 cm, Breite: 67,3 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1714
wer
wo

Besessen wann 1811-1871
wer Hermann von Pückler-Muskau (1785-1871)
wo

https://brandenburg.museum-digital.de/object/68403


Restauriert wann 1976
wer
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Eva Franziska Wilhelmine von Pückler, geb. von Burghauss
(1687-1740)

wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Schloss Branitz

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Stiftung Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss Branitz
wo

Schlagworte
• Ahnengalerie
• Fürst Pückler
• Gemälde
• Porträt
• Vestibül
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